
18. August bis 13. Oktober 2005

AUSSTELLUNG

“Der Krieg kommt schon, wenn 
man einfach nichts gegen ihn tut.“
Kunst gegen den Krieg von 1917 bis heute. Der engagierte 
Sammler Hans Hübner hat Plakate, Grafiken, Fotos und 
Karikaturen zusammengetragen. Er legt großen Wert auf aktuelle 
Bezüge, die im Rahmen der Veranstaltungen aufgegriffen werden.

Veranstaltungen

Do 18.08. 19.30 h Ausstellungseröffnung mit Hans Hübner und 
einem musikalischen, literarischen Kurzprogramm

Do 25.08. 19.30 h „Kinder in bewaffneten Konflikten“, Erika Kammer (TdH) und
Heike Kammer (Friedensbrigaden) berichten über 
Menschenrechtsverletzungen am Beispiel Kolumbien

Do 01.09. 19.30 h Anlässlich des Antikriegstags 2005: „Militarisierung & Krieg“
Bilanz der Regierung Gerhard Schröder
Perspektiven unter Kanzlerin Maggy A. Merkel
Referent: Winfried Wolf, Mitherausgeber der Zeitung gegen den Krieg

Do 08.09. 19.30 h „50 Jahre Bundeswehr – von der Wehrmacht zur humanitären 
Friedensarmee“, Referent: Ralf Siemens (Kampagne gegen 
Wehrpflicht, Zwangsdienste und Militär)

Sa 10.09.
Achtung:
anderer Ort ! 
andere Zeit !

17.00 h „Das friedfertige Geschlecht? Frauen in Zeiten des Krieges.“
Ein historischer Rundgang mit Claudia v. Gélieu, Frauentouren
Treff: Rotes Rathaus, Haupteingang 
Beitrag: 5 Euro

Do 15.09. 19.30 h “Bertolt Brecht – Die Kriegsfibel”
Texte und Dias mit Maria Wegner und Stefan Krause (GOB)

Do 22.09. 19.00 h „USA versus Kuba: Aggressionen seit Jahrzehnten“, 
Der Publizist Horst Schäfer liest aus seinem Buch und berichtet über 
seine Recherchen. Eine Veranstaltung der Freundschaftsgesellschaft 
Berlin-Kuba e.V.

Do 29.09. 19.30 h "Hat sich die Friedensbewegung überholt oder muss sie 
auf die Überholspur gehen?“  Eine Bestandsaufnahme von Berliner 
Friedensgruppen, - inis, - orgas, - AG`s, -plenas ...
in Zusammenarbeit mit der Berliner Friedenskoordination 

Do 06.10. 19.30 h „Der Feind als Mensch“ Zwei Autoren, Ludwig Renn und Henri 
Barbusse, erleben die Grabenkämpfe in Frankreich 1914 - 1918.
Eine Lesung mit Günther Drommer

Do 13.10. 19.30 h „Karbid und Sauerampfer“, DDR 1964 Spielfilm von Frank Beyer über 
die Nachkriegswirren 1945

Galerie Olga Benario, Richardstr. 104, 12043 Berlin-Neukölln
U7: Karl-Marx-Straße (Ausgang Neuköllner Oper und durch die Passage)

Infos: 251 22 09, 327 022 89
E-Mail: gob@antifa-net.de, Internet: www.antifa-online.de
Öffnungszeiten: bei den Veranstaltungen und auf Anfrage

Spenden: Galerie Olga Benario Berliner Volksbank BLZ 100 900 00 Konto 71 56 36 10 08


